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?2) Hintergrund Lh

* D,AundCH mitjeweils eigenem Monitoring Lehrlingsausbildung
. im Uberblick 2025
der dualen Berufsbildung (BB)
ar- . D
» Kaum detaillierte, vergleichbare Daten peruisikdungsberich 2026

zur dualen BB
* Internationale Statistiken und Vergleiche von
Eurostat oder OECD mit breiterem Ansatz (mehr

Lander, hoch-aggregierte Daten, teils mit
vollzeitschulischer BB etc.)

» D-A-CH-Vergleiche bis dato auf Basis individueller
Projekte & Ad-hoc-Analysen

—> Zentrale Indikatoren flr ein permanentes

SPANNUNGSFELDER IN DER BERUFSBILDUNG

Monitoring der dualen BB in der D-A-CH-Region e e S,

POTENZIALE
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2) Hintergruna

* D,AundCH mitjeweils eigenem Monitoring
der dualen Berufsbildung (BB)

* Kaum detaillierte, vergleichbare Daten
zur dualen BB

* Internationale Statistiken und Vergleiche von
Eurostat oder OECD mit breiterem Ansatz (mehr
Lander, hoch-aggregierte Daten, teils mit
vollzeitschulischer BB etc.)

» D-A-CH-Vergleiche bis dato auf Basis individueller
Projekte & Ad-hoc-Analysen

- Unterschiedliche Entwicklungen?
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Figure 13. Schematic representation of change in VET in German-
speaking countries 1995-2015

A 'y

Diversifying of VET

Strengthening of VET

Academic Drift Vocational Drift
-1}

ME: Beqinning of vector shows position in 1995, end of vector position in 2015; for more explanations
see Section 4.2,

Source: Cedefop.



3) Zentrale nationale Datenquellen

* Bevolkerungsstatistik basierend auf Zensus 2021 des Stat. Bundesamtes
» «Datensystem Auszubildende» DAZUBI (BIBB) basierend auf Daten der
Berufsbildungsstatistik der statistischen Amter des Bundes und der Lander

« WKO (Zahl der Lehrlinge und Lehranfanger:innen sowie Lehrabschlussprufungen)
 Statistik Austria
* ibw Berechnungen

CH:

 Statistik des jahrlichen Bevolkerungsstandes (ESPOP) &
Statistik der Bevolkerung und Haushalte (STATPOP)

 Statistik der Lernenden & Statistik der beruflichen Grundbildung
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4) Resultate: Uberblick

1) Zahlder 15-Jahrigen

No

Zahl der «Lehranfanger:iinnen»

w

Total aller Lehrlinge/Lernenden

N

Anteil der «Lehrantanger:innen» einer «Geburtskohorte» (15-20-Jahrige)

o U1

Frauenanteil an «Lehranfanger:innen»

-

Top 20 Lehrberufe der mannlichen Lehrlinge/Lernenden

o

)

)

)

)

) Frauenanteil an Lehrlingen/Lernenden

)

)

) Top 20 Lehrberufe der weiblichen Lehrlinge/Lernenden
)

9) Erfolgsquoten an Lehrabschlussprafungen/QV

10) Erfolgsquoten der ausserordentlichen Kandidat:innen

03.07.2026 / 6

Neu im zweiten Bericht:

Anteil auslandischer
Lernender
Ausbildungsquote
Lehrlingszahlen in
ausgewahlten Berufen



4) Resultate: Fokus

1) Zahl der 15-Jahrigen

4) Anteil der «<Lehranfanger:innen» einer «Geburtskohorte» (15-20-
Jahrige)
5) Frauenanteil an Lehrlingen/Lernenden

6) Frauenanteil an «Lehranfanger:innen» Neu im zweiten Bericht:

- Anteil auslandischer
Lernender

9) Erfolgsquoten an Lehrabschlussprifungen/QV

10) Erfolgsquoten der ausserordentlichen Kandidat:innen
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4) Resultate — zahl der 15-Jahrigen (2003-24; indexiert)

110%
- kleines Plus

(87'766 ->89'901; +2%)  10°%

100%
- auf, dann ab

(95'829 -> 87'231; -9%) 95%

‘langer & starker 0%
RUckgang

(981'339 ->794'814; -20%),
zuletzt wieder leichter
Anstieg

85%

80%

5%

70%
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4) Resultate — Anteil der «Lehranfanger:innen» einer «Geburtskohorte» (2008-24)

° CH > > 90%
* CH:stabilaufhohem  80% 75 6%
Niveau
70%
-auf & ab, letztlich
Reduktion 60%  58.9%
. 52.99%
- Reduktion auf O ’
tiefem Niveau oo
400 40.4%
«Geburtskohorte»=1/6 ’ 33.6%
aller 15-20-Jahrigen
30%

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
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4) Resultate — Frauenanteil an den Lehrlingen/Lernenden (2003-24)

CH>D>

CH: Stabilitat
- starker Schwund

-auf & ab, aber stabil
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4) Resultate — Frauenanteil an Lehranfanger:innen (2008-24)

e CH>D>
o Alle mit Reduktion

* CH:schwacher
RUckgang

- starkstes Minus

:wellenartige
Abnahme
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37.3%
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4) Resultate — Anteil auslandischer Lehrlinge/Lernender (2010-24) (NEU)

e CH>/ >
* Alle mit Anstieg

* CH: stetige Zunahme
(ausser 2011)

:Anstieg v.a. 2015-
2020

. parallel zu

Zum Vgl. Anteil ausland.

Schulerlnnen auf Primarstufe:
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25%

20%

15%

10%

5%

0%

24.8%

16.4% 16.2%

12.4%

1.2%

51%
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4) Resultate — Erfolgsquoten an Lehrabschlusspriffungen/QV (2015-24)

* CH>D>> 100%

* CH:stabil auf 9496
hohem Niveau; 91% 929,
COVID—Sp|tzerjwert 0%
:seit 2019 leichter 90%
Ruckgang auf 38%
hohem Niveau
: Schwund auf
tiefem Niveau SO 2804

81%

70%
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
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4) Resultate — Erfolgsquoten der ausserordentlichen Kandidat:innen (2015-24)

e Absolute Zahlen:
D>A>CH

* % aller erfolgreichen
Prafungen:
>>D & CH

« A:stabil auf hohem
Niveau (17-18%)

* CH & D:relativ stabil

auf tiefem Niveau
(5-6%)
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5) Weiterfihrende Informationen

Bericht (2. Ausgabe) A
Dornmayr, Helmut; Graf, Lukas; Kroll, . *- o
Stephan; Markowitsch, Jorg; Neff, Daniel;
Neumann, Jorg (2026): Indikatoren zur
dualen Berufsbildung 2025. Deutschland -
Osterreich - Schweiz. Forschungsbericht,
Bonn - Wien - Zollikofen. ISBN 978-3-
903520-10-3

Projekt-Website (EHB)

https://www.ehb.swiss/forschung/projekte/entwicklung-eines-
vergleichenden-monitorings-der-dualen-berufsbildung-der-d-ch Indikatorenizur' dualen'Berufsbildung

2025

Deutschland - Osterreich — Schweiz

03.07.2026 / 15 Forschungsbericht
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Blick

In Nachbarléndern ist sie ein Flop - droht uns das auch?

Die Berufslehre ist nur
noch in der Schweiz ein Hit

Die Lehre gilt als Stolz der deutschsprachigen Lénder. Doch in
Deutschland und Osterreich steckt sie tief in der Krise - anders als in der
Schweiz. Was lduft schief bei unseren Nachbarn? Und kann die Schweiz
daraus sogar etwas lernen?

Publiziert: 16.04.2025 um 00:02 Uhr | Aktualisiert: 16.04.2025 um 10:19 Uhr

https://www.blick.ch/politik/in-nachbarlaendern-ist-sie-ein-flop-droht-uns-das-
auch-die-berufslehre-ist-nur-noch-in-der-schweiz-ein-hit-id20785977 .htmi

Panorama

o Berufliche Grundhildung

Vergleichendes Monitoring zur ?
*Veeidng Berufsbildung in der D-A-CH-

o Mittelschulen und Hochschulen Reg on

Berufs-, Studien- und
Laufbahnberatung D-A-CH-Monitoring: So heisst ein neues Forschungsprojekt, das zentrale
Indikatoren zur dualen Berufsbildung in Deutschland, Osterreich und der
Schweiz vergleicht und an dem die EHB mitgewirkt hat. Der landertibergreifende
® Verschiedenes Vergleich macht Entwicklungen sichtbar und starkt den internationalen
Austausch. Einen zentralen Nutzen flr die Schweiz sieht die Autorenschaft
darin, negative Entwicklungen, die in Deutschland und Osterreich bereits
eingetreten sind, rechtzeitig zu antizipieren. Zwei wichtige Erkenntnisse aus

dem Projekt: In der Schweiz entscheiden sich deutlich mehr Jugendliche fur die
Berufsildung als in den zwei anderen Landern, und in Deutschland geht die
Zahl der Lernenden deutlich stérker zuriick als in der Schweiz und in Osterreich.

® Arbeitsmarkt

https://www.panorama.ch/de/21/Ausgabe/2025/11/Meldungen.htm

hes Interesse (Auswahl

AK Wien: Fachkrafteinitiative

Fachkrafte ausbilden: Modernisierungsgebot und Reformvorschlage fiir
Lehre und AMS-Qualifizierung

Montag, 16. Juni 2025 | Beginn: 9:00 Uhr | Ende: 11:00 Uhr

2025-06-16 _AK Wien Fachkréafteinitiative auf Vimeo (min: 39)
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B Ahnliche Beitrige

«Berufsbildung 2040 - Perspektiven und Visionens:

Der Blick des Branchenverbandes Swissmem:
Bildung zwischen Politik und Arbeitsmarkt

«Berufsbildung 2040 - Perspektiven und Visionen»:

Kanftige Herausforderungen fir die Berufsbildung
Die Berufslehre wird zunehmend zum
Zwischenschritt zur Tertiarbildung - und das hat
Folgen

«Berufsbildung 2040 - Perspektiven und Visionens:
Verznderte Anforderungen an Berufe und Betriebe:

@ 28/05/25 &8 Forschung
Gemeinsamer Forschungsbericht der D-A-CH-Lénder

Indikatoren zur dualen Berufshildung 2024

Deutschland, Osterreich und die Schweiz besitzen gut duale Ber lung teme, die
regelmassig in landerspezifischen Reports beschrieben werden. Im Rahmen eines Pilotprojekts
haben die drei Lander nun ein gemeinsames Monitoring eingerichtet und den ersten Bericht

Ohne den starken Einfluss der Ot
Arbeitswelt geht es auch in Zukunft nicht

«Berufsbildung 2040 - Perspektiven und Visionens:

Die Sicht von Travail.Suisse: Vier Ansatze zur
Steigerung der Attraktivitat der Berufsbildung

2 PDF erstellen

Beitrag herunterladen @

en zur dualen Ber 2024» publiziert. Er zeigt, um nur eine von zahlreichen
Feststellungen zu nennen, dass die Erfolgsquote bei den Lehrabschlusspriifungen in Osterreich
deutlich unter jener in Deutschland und vor allem in der Schweiz liegt; eine Rolle kdnnte spielen,
dass in Osterreich eine duale L vor allem von flichen mit schwach
Schulleistungen gewahit wird. Im Zuge der Fortfahrung des Projekts sollte auch eine Diskussion der
Ergebnisse sowie deren etwaigen Implikationen fur die kinftige Steuerung der Berufsbildung
zumindest im kleinen Rahmen mitgeplant werden, so die Autoren des Berichts.

Mehr lesen

o0

= By _NC_Sh

https://transfer.vet/indikatoren-zur-dualen-berufsbildung-2024/

avenir suisse

think tank for economic and social issues

DC dVET

DONOR COMMITIEE FOS
DUAL VOCATHOMAL EDU
AMD TRAINING
GEBERTKOMITEE FOR
DUALE BERUFSRILDUNG

Grosses Interesse an der Prasentation am SFUVET
Congress Anfang September in Lausanne

Herbsttagung der Berufsbhildung

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Staatssekretariat fiir Bildung, Forschung und Innovation SBFI
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Fachkraftemangel — Welche
Personengruppen lassen sich In
Deutschland aktivieren?

Stephan Kroll (AB 1.1,BIBB), kroll@bibb.de

Daniel Neff (AB 3.1, BIBB), neff@bibb.de
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Fachkraftemangel - |

* Aktuelle Situation (siehe auch BIBB Datenreport 2026):
* Demografischer Wandel
* Trend zur Hoherqualifizierung & Studierneigung
* Ausbildungsbereitschaft der Betriebe sinkt (Ausbildungsquote 18,7%)

* Weniger angebotene (unbesetzte) Ausbildungsplatze bei hoherer
(erfolgloser) Ausbildungsplatznachfrage (regionale & berufliche
Unterschiede)

* Weiterhin bestehende Passungsprobleme (unbesetzte Stellen &
erfolglose Suche)
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Quelle: QuBe-Projekt, Basisprojektion achte Welle, Projektionswerte ab 2024, ohne Beriicksichtigung der Zensus-
ergebnisse 2022

Quelle: Maieretal./BIBB Report 1/2024.

Abbildung 2: Entwicklung der Angebots-Nachfrage-Relation (2016 bis 2025)
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— Deutschland West Ost Ost ohne Berlin

Ergebnisse im Zihlzeitraum 01. Oktober des Vorjahres bis 30. September. Alle ganzen Zahlen wurden als Folge von
Datenschutzbestimmungen auf ein Vielfaches von drei gerundet. Arztekammer Westfalen-Lippe: Vorjahresdaten. Aufgrund von
Korrekturmeldungen Abweichungen zu friiheren Darstellungen fiir 2024.

Die Angebots-Nachfrage-Relation (ANR), wie viele
Ausbildungsangebote rein rechnerisch je 100 Nachfragenden
zur Verfugung stehen.

Quelle: Christ, Alexander; Neuber-Pohl, Caroline; Weller, Sabrina Inez; Milde,
Bettina; Granath, Ralf-Olaf: Der Ausbildungsmarkt im Jahr 2025. Bonn 2026.



Migration / Integration

Die zehn haufigsten auslandischen

Anteil auslandischer Lehrlinge (inkl. Vergleich Primarstufe) Staatsburgerschaften von Lehrlingen (2024)
Deutschland Osterreich
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Quelle: D-A-CH Monitoring Endbericht 2025



Schulische Vorbildung

Anteil der Lehranfanger:innen mit Matura/Abitur/Studienberechtigung

50%

40%

Deutschland

29.4% 29.3% 29.7% 28.5%
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20%

10%
Osterrelich
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O % r
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Quelle: D-A-CH Monitoring Endbericht 2025

2024

Gelingt es weiterhin
studienberechtigte
Schulabsolventinnen und -
absolventen fur die duale BB
ZU gewinnen?



Fazit

—>Ohne Migration und Integration in die Berufsbildung wird der
Fachkraftemangel nicht besser

- Passungsprobleme beheben
(1) Qualifikationsmismatch (Leitungsvoraussetzungen / Qualifikationsanforderungen)
Vermehrt fehlende Basiskompetenzen
(2) Beruflicher Mismatch (Ausbildungswiinschen / Ausbildungsstellenangebot)

(3) Informationsmismatch (Fehlende Kenntnisse Bewerber / fehlende Kenntnisse der
Betriebe uber alle geeigneten Bewerber)

(4) Regionaler Mismatch (fehlende regionale Mobilitat, spezifische
Bewerberzusammensetzung vor Ort, lokale Attraktivitat und Infrastruktur)

- berufliches Bildungssystem muss flexibler, inklusiver und exzellenter und
kompensationsfahiger gestaltet werden (siehe auch Esser 2026).
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3S

Duale Berufsausbildung und
Fachkraftemangel in Osterreich

BBfK 2026

Innsbruck, 3.Juli 2026

Prasentation:
Helmut Dornmayr (ibw)
Jorg Markowitsch (3s)

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG AN DEN SCHNITTSTELLEN BILDUNG, WIRTSCHAFT UND QUALIFIKATION
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Grafik 1: Anteil der Lehrlinge an allen Unselbstandig Beschaftigten
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Quelle: WKO + Dachverband der Sozialversicherungstrager + ibw-Berechnungen

Anmerkungen: Bezogen auf alle Unselbstandig Beschaftigten Osterreichs (3.960.673 Personen im Jahr 2024).

Unselbstandig Beschaftigte zuziiglich Beschaftigte mit freiem Dienstvertrag gemaR § 4 Abs. 4 ASVG. Geringfiigig Beschaftigte sind nicht erfasst. Inkl. Prasenzdienerinnen und KBG-
Bezieherlnnen.
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Grafik 2: Erwerbspersonen nach hochster abgeschlossener Ausbildung
(Gemald Mikrozensus-Arbeitskrafteerhebung)
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Quelle: Statistik Austria (Mikrozensus-Arbeitskrafteerhebung) + ibw-Berechnungen
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Tabelle1

		Spalte1		Pflichtschule		Lehrabschluss und BMS		Höhere Schule und Hochschule

		2015		590600		2239800		1569600

		2016		613200		2232700		1644500

		2017		600000		2207900		1700500

		2018		589800		2224700		1724800

		2019		577100		2181700		1800900

		2020		581500		2158100		1800700

		2021		592800		2131500		1865200

		2022		600100		2135800		1927800

		2023		610700		2078600		2034500

		2024		607,900		2038700		2086400

		2025		613,200		2043200		2113200






Furwelche (formalen) Qualifikationen bzw. Bildungsabschilisse haben Sie
2025 Schwierigkeiten bei der Suche nach geeigneten Mitarbeiter:innen?

Personen ohne bestimmte Abschliisse (auBer
Pflichtschule) aber mit praktischer Berufserfahrung

Hohere Berufsbildung (z.B. Meister, Werkmeister,
Fachakademien)

Abschliisse von technisch-gewerblichen
Fachschulen (ohne Matura)

Personen ohne bestimmte Abschliisse (auBer
Pflichtschule) und ohne praktische Berufserfahrung

HTL-Abschliisse

Fachhochschulabschliisse

Abschliisse von kaufmannischen
Fachschulen/Handelsschulen (ohne Matura)

Sonstige Abschliisse von héheren Schulen (mit
Matura)

HAK-Abschliisse
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Grafik 3

Arbeits- und Fach-
kraftemangel nach
Qualifikationen

Quelle: ibw-Unternehmensbefragung zu Arbeits-
und Fachkraftebedarf/-mangel 2025 (n = 2.483
Unternehmen; Durchfiihrung: Marz/April 2025)

Publiziert in: Dornmayr, Helmut / Riepl, Marlis
(2025): Unternehmensbefragung zum Arbeits-
und Fachkraftebedarf/-mangel 2025,
Arbeitskrafteradar 2025, ibw-Forschungsbericht
Nr. 223 im Auftrag der WKO, Wien



Diagramm1

		Lehrabschlüsse		Lehrabschlüsse		Lehrabschlüsse

		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) aber mit praktischer Berufserfahrung		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) aber mit praktischer Berufserfahrung		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) aber mit praktischer Berufserfahrung

		Höhere Berufsbildung (z.B. Meister, Werkmeister, Fachakademien)		Höhere Berufsbildung (z.B. Meister, Werkmeister, Fachakademien)		Höhere Berufsbildung (z.B. Meister, Werkmeister, Fachakademien)

		Abschlüsse von technisch-gewerblichen Fachschulen (ohne Matura)		Abschlüsse von technisch-gewerblichen Fachschulen (ohne Matura)		Abschlüsse von technisch-gewerblichen Fachschulen (ohne Matura)

		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) und ohne praktische Berufserfahrung		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) und ohne praktische Berufserfahrung		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) und ohne praktische Berufserfahrung

		HTL-Abschlüsse		HTL-Abschlüsse		HTL-Abschlüsse

		Fachhochschulabschlüsse		Fachhochschulabschlüsse		Fachhochschulabschlüsse

		Abschlüsse von kaufmännischen Fachschulen/Handelsschulen (ohne Matura)		Abschlüsse von kaufmännischen Fachschulen/Handelsschulen (ohne Matura)		Abschlüsse von kaufmännischen Fachschulen/Handelsschulen (ohne Matura)

		Sonstige Abschlüsse von höheren Schulen (mit Matura)		Sonstige Abschlüsse von höheren Schulen (mit Matura)		Sonstige Abschlüsse von höheren Schulen (mit Matura)

		HAK-Abschlüsse		HAK-Abschlüsse		HAK-Abschlüsse

		Universitätsabschlüsse		Universitätsabschlüsse		Universitätsabschlüsse

		AHS-Abschlüsse (Gymnasien)		AHS-Abschlüsse (Gymnasien)		AHS-Abschlüsse (Gymnasien)
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Für welche (formalen) Qualifikationen bzw. Bildungsabschlüsse haben Sie Schwierigkeiten bei der Suche nach geeigneten Mitarbeiter:innen?
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Tabelle1

				häufig		selten		nie (bzw. kein Personalbedarf)

		Lehrabschlüsse		60.9%		19.6%		19.6%

		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) aber mit praktischer Berufserfahrung		41.8%		27.4%		30.8%

		Höhere Berufsbildung (z.B. Meister, Werkmeister, Fachakademien)		23.8%		24.5%		51.7%

		Abschlüsse von technisch-gewerblichen Fachschulen (ohne Matura)		22.1%		24.4%		53.5%

		Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) und ohne praktische Berufserfahrung		17.7%		25.6%		56.7%

		HTL-Abschlüsse		16.1%		21.2%		62.6%

		Fachhochschulabschlüsse		13.7%		18.1%		68.2%

		Abschlüsse von kaufmännischen Fachschulen/Handelsschulen (ohne Matura)		13.6%		26.4%		60.0%

		Sonstige Abschlüsse von höheren Schulen (mit Matura)		10.7%		24.3%		65.0%

		HAK-Abschlüsse		9.2%		23.8%		66.9%

		Universitätsabschlüsse		8.1%		13.5%		78.4%

		AHS-Abschlüsse (Gymnasien)		5.8%		19.1%		75.1%






Grafik 4 Curriculum Struktur Berufsbildung Sekundarstufe
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Hinweis: Am Beispiel Metalltechnik. Eigene Darstellung basierend auf Schlégl, P.; Stock, M. and Mayerl, M. (2019a). Berechnungen
zu curricularen Strukturen in unterschiedlichen Fachbereichen https://doi.org/10.17888/nbb2018-2-7-1
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Befunde

Demografisch bedingter Arbeits- und Fachkraftemangel, trotz
positiven Zuwanderungssaldo, ist nicht durch berufliche
Erstausbildung zu losen

Bildungsexpansion fuhrte zu abnehmenden Bildungsrenditen und
zunehmender ,Uberqualifizierung® (vor allem von Akademiker*innen)

Zunehmende Passungsprobleme: groldte
Rekrutierungsschwierigkeiten im Bereich der ,mittleren”
Qualifikationen bei anhaltendem ,Prestige”-Problem der Lehre.

BMHS absorbieren die schulisch leistungsfahigeren Jugendlichen,
gleichzeitig kann die Lehrlingsausbildung die Defizite im Niveau der
Allgemeinbildung nicht ausgleichen.
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Reformvorschlage

Attraktivitatsproblem der Lehre ist nicht innerhalb der Lehre zu losen

Abbau der Wettbewerbsvorteile der BMHS notwendig (z.B.
Verlangerung der Unterstufe, Poly fur alle, 1+3 oder 2+2 Modell)

Zusammenfuhrung der Steuerung dualer und schulischer
Berufsbildung bei

unterschiedlichen Dualisierungsgraden, die sich streng an der
,Wissensstruktur® von Berufen/Berufsfeldern, ausrichten

Rascher, geforderter Ausbau der HBB
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SCHWEIZERISCHES
OBSERVATORIUM
FUR DIE BERUFSBILDUNG

IMPULS 3:
CHANCEN UND PERSPEKTIVEN
DER HOHEREN BERUFSBILDUNG IN DER SCHWEIZ

Jorg Neumann & Lukas Graf, Eidgendssische Hochschule fur Berufsbildung EHB
10. BBFK, Innsbruck, 03.07.2026
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Quelle: Staatssekretariat fur Bildung, Forschung, Innovation SBFI (2024). https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/bildungsraum-schweiz/bildungssystem-schweiz.html
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Hohere Berutsbildung (HBB) — Lernende/Studierende
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e Gut auf Tertiarstufe
verankert; Hochschulen 60.000
gleichwertig, aber

- 45%

I I - 40%

. 50.000
andersartig - 35%
* Viele Lernende bzw. 40.000 - 30%
Studierende, langes

30.000 - 25%

Wachstum seit 2004
« Stabil hoher Frauenanteil,  20.000
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praktisch nicht bekannt
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Quelle: Dornmayr et al. 2026, S. 28
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Hohere Berutsbildung (HBB) — Abschlisse

o Zahlder HBB-AbschlUsse
gewachsen seit 2002, allmahlich
stagnierend

o ZahlderHochschulabschlisse
viel starker gewachsen

* Anteil HBB-Abschlisse an allen
auf Tertiarstufe sinkend

e \.a.Fachhochschulen als direkte
Konkurrenz stark gewachsen

* Fragmentierung bei Berufs- &
Fachprufungen der HBB, viele
Anbieter, hohe Fluktuation beim
Entstehen & Verschwinden der
Abschlisse
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Quelle: Dornmayr et al. 2026, S. 28

mmmm Abschlisse HBB

o Abschlisse Hochschulen

- Frauenanteil HEB

=== Frauenanteil Hochschulen
=== Anteil HBB an allen Abschlissen
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Hohere Berutsbildung (HBB) — Attraktivitat

* Massnahmenpaket ab Herbst 2026:
 Titelzusatze «Professional Bachelor» & «Professional Master»
* Bezeichnungsschutz fur Hohere Fachschulen
* Englisch als mogliche Prafungssprache bei Berufs- und hohere Fachprafungen
 Flexibilisierung bei Nachdiplomstudien an Hoheren Fachschulen (eigenstandig lancierbar)

» Starkungder HBB als eigenstandiges Projekt im Rahmen der «Roadmap Attraktivitat der
Berufsbildung»
» Verbesserte Kommunikation
» Geforderte Koordination auf Tertiarstufe
* Profilierung der HBB

- Im D-A-CH-Vergleich starker Status - aber Handlungsbedarf & langwierige Umsetzung
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Hohere Berufsbildung (HBB) — Abschlisse - Vgl. mit D
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Quelle: Kriesi et al. 2022, S. 13; vgl. auch Dionisius et al. 2023
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